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Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung  vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) 

Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Baunutzungsverordnung  - BauNVO)  in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 21.11.2017 (BGBl. I S. 3786). 

Planzeichenverordnung  1990 (PlanZV 90) in der Fassung der Bekanntmachung  vom 18.12.1990 
(BGBl. I 1991 I S. 58), in der zuletzt geänderten Fassung.

Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen  - Landesbauordnung  - (BauO NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 28.12.2016 (GV NRW S. 1162), in der zuletzt geänderten Fassung.

Gemeindeordnung  Nordrhein-Westfalen  (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung  vom 
14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), in der zuletzt geänderten Fassung.

Wassergesetz für das Land Nordrhein-Westfalen  (Landeswassergesetz  - LWG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 08.07.2016 (GV. NRW. S. 559), in der zuletzt geänderten Fassung.

Wasserhaushaltsgesetz  (WHG) in der Fassung der Bekanntmachung  vom 31.07.2009 (BGBl. I S.2585), 
in der zuletzt geänderten Fassung. 

Bundesnaturschutzgesetz  (BNatSchG)  in der Fassung der Bekanntmachung  vom 29.07.2009
(BGBl. I S. 2542), in der zuletzt geänderten Fassung. 

Landesnaturschutzgesetz  (LNatSchG NRW) In der Fassung der Bekanntmachung  vom 15. 11.2016 
(GV. NRW. S. 934), in der zuletzt geänderten Fassung. 

Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung  (UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung  vom 
24.02.2010 (BGBl. I S. 94), in der zuletzt geänderten Fassung. 

RECHTSGRUNDLAGEN

DATUM

PLGR

BEARB.

M.

24.09.2018

Bo. / Vi.

1 : 1.000

BÜRGERMEISTER PLANBEARBEITUNG

PLANÜBERSICHT M 1 : 5.000

0    10   20      30     40  60    m

STADT TELGTE

BEBAUUNGSPLAN 

N
O
R
D
E
N

„LÜTKE ESCH II“

75 x 60

���������	
����

����
�� �����������������

���������� �����!����� "�#��!�������

�������	
�����
$�%&'
�(
�� ) 	
��
������

'���*+��
������
���,��

AUFSTELLUNGSVERFAHREN
Die Darstellung der Grundstücksgrenzen  stimmt mit dem Katasternachweis  überein. Stand:
Die Planunterlage entspricht den Anforderungen des § 1 der Planzeichenverordnung .
Telgte, den 

Der Ausschuss für Planen und Bauen, Umland und Umwelt des Rates der Stadt Telgte hat am 16.03.2017 
gem. § 2 und § 2a des Baugesetzbuches beschlossen, diesen Bebauungsplan aufzustellen. 
Dieser Beschluss ist am 02.06.2017 ortsüblich bekannt gemacht worden.
Telgte, den 05.06.2017 

Bürgermeister  

Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit  über die Bauleitplanung hat vom 12.06.2017 bis 14.07.2017 
gem. § 3 Abs. 1 des Baugesetzbuches  stattgefunden.
Telgte, den 17.07.2017 

Bürgermeister

Die Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange über die Bauleitplanung hat
vom 12.06.2017  bis 14.07.2017  gem. § 4 Abs. 1 des Baugesetzbuches  stattgefunden.
Telgte, den 17.07.2017 

Bürgermeister

Der Ausschuss für Planen und Bauen, Umland und Umwelt des Rates der Stadt Telgte hat am 28.11.2017 
gem. § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches  beschlossen, diesen Bebauungsplan - Entwurf mit 
Begründung - öffentlich auszulegen.
Telgte, den 29.11.2017 

Bürgermeister

Dieser Bebauungsplan  - Entwurf mit Begründung - hat gem. § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches  in der Zeit
vom 28.05.2018 bis 29.06.2018 einschließlich zu jedermanns Einsicht  öffentlich ausgelegen.
Diese Auslegung gem. § 3 Abs. 2 wurde gleichzeitig mit der Einholung der Stellungnahmen gem. § 4 Abs. 2
des Baugesetzbuches  durchgeführt .
Telgte, den 02.07.2018 

Bürgermeister  

Der Rat der Stadt hat am 04.10.2018 gem. § 10 des Baugesetzbuches  diesen Bebauungsplan als Satzung
beschlossen.
Telgte, den 05.10.2018 

Bürgermeister Schriftführerin

Der Ausschuss für Planen und Bauen, Umland und Umwelt des Rates der Stadt Telgte hat am 13.12.2018 
gem. § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches  beschlossen, diesen Bebauungsplan - Entwurf mit 
Begründung - gem. § 4a Abs. 3 des Baugesetzbuches erneut öffentlich auszulegen.
Telgte, den 14.12.2018

Bürgermeister

Dieser Bebauungsplan  - Entwurf mit Begründung - hat gem. § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches  in der Zeit
vom 02.01.2019  bis 04.02.2019 einschließlich zu jedermanns Einsicht  öffentlich ausgelegen.
Diese Auslegung gem. § 3 Abs. 2 wurde gleichzeitig mit der Einholung der Stellungnahmen gem. § 4 Abs. 2
des Baugesetzbuches  durchgeführt .
Telgte, den 05.02.2019 

Bürgermeister  

TEXTLICHE FESTSETZUNGEN
FESTSETZUNGEN gem. § 9 BauGB und BauNVO

1 ART DER BAULICHEN NUTZUNG 

1.1 Im Allgemeinen Wohngebiet sind die Ausnahmen gem. § 4 (3) BauNVO (Betriebe des 
Beherbergungsgewerbes , sonstige nicht störende Gewerbebetriebe , Anlagen für Verwaltung, 
Gartenbaubetriebe , Tankstellen) nicht Bestandteil des Bebauungsplanes .

2 MASS DER BAULICHEN NUTZUNG
(gem. § 9 (1) Nr. 1 u. § 9 (3) BauGB i.V.m. § 16 (2) Nr. 4 BauNVO)

2.1 Höhe der baulichen Anlagen
Die Firsthöhe der Gebäude darf die Höhe von 9,50 m bezogen auf die Oberkante fertiger 
zugeordneter Erschließungsstraße  nicht überschreiten.
Unterer Bezugspunkt ist die mittlere Höhe der Oberkante der Erschließungsstraße  in Meter über NHN 
angrenzend an das Grundstück, wie sie in der Planzeichung festgesetzt ist. Die Höhe ist durch 
Interpolation zu ermitteln. Bei Eckgrundstücken ist jeweils die Grundstücksseite  maßgeblich zu der 
das Gebäude traufständig steht. Oberer Bezugspunkt ist die Oberkante der baulichen Anlage.

3 FLÄCHEN FÜR GARAGEN, STELLPLÄTZE UND NEBENANLAGEN 
(gem. § 9 (1) Nr. 2 BauGB i.V.m. §§ 12 (6) und 23 (5) BauNVO)

3.1 Garagen i. S. d. § 12 BauNVO sind nur innerhalb der überbaubaren Grundstücksfläche  zulässig.

4 HÖCHSTZULÄSSIGE  ZAHL DER WOHNEINHEITEN IN WOHNGEBÄUDEN
(gem. § 9 (1) Nr. 6 BauGB)

4.1 Je Wohngebäude (Einzelhaus oder Doppelhaushälfte)  sind maximal 2 Wohnungen zulässig. 

5 FLÄCHEN ZUR ANPFLANZUNG UND / ODER MIT BINDUNGEN ZUM ERHALT VON BÄUMEN 
UND STRÄUCHERN 
(gem. § 9 (1) Nr. 25 a / b BauGB)

5.1 Alle gemäß zeichnerischer Festsetzung zu bepflanzenden Flächen sind mit heimischen, 
standortgerechten  Gehölzen flächendeckend zu begrünen. Die Grünsubstanzen der Flächen zur 
Anpflanzung und / oder mit einem Erhaltungsgebot  belegten Flächen sowie der gem. textlicher 
Festsetzung durchzuführenden Anpflanzungen  sind dauerhaft zu erhalten. Ausfall ist durch 
Neuanpflanzungen  mit gleichartigen heimischen, standortgerechten  Gehölzen zu ersetzen. 

GESTALTERISCHE FESTSETZUNGEN

1. AUSSENWANDFLÄCHEN
Die Außenwandflächen  der Hauptgebäude sind als rot- bis rotbraunes Sicht- / Verblendmauerwerk  
(unglasiert) oder als heller Putz bzw. weißes Sicht-/Verblendmauerwerk  (unglasiert, ggf. weiß 
geschlämmt) auszuführen.

2. DACHFORM / DACHNEIGUNG
Im festgesetzten Allgemeinen Wohngebiet sind die Dächer als Satteldächer (35° - 45°) auszuführen.

3. DACHEINDECKUNG
Alle Dächer sind mit dunklen Dachpfannen (Ziegeln) oder Dachsteinen einzudecken. Ausnahmen sind 
zulässig, wenn energiesparende Dacheindeckungen  (z.B. Glasdächer zur Solarenergienutzung)
nachgewiesen werden können.

4. EINFRIEDUNG
a) Zwischen der überbaubaren  Grundstücksfläche  und der öffentlichen  Verkehrsfläche sowie zum 

seitlichen Nachbargrundstück  (Vorgarten) sind  Mauern oder  Mauerpfeiler nicht  zulässig.
b) Holzzäune sind mit einer maximalen Höhe von 1,20 m zulässig.
c) Draht- oder Maschendrahtzäune  sind mit einer maximalen Höhe von 1,20 m nur im Zusammen-hang

mit Hecken aus bodenständige Gehölze zulässig.

HINWEISE

1. DENKMALSCHUTZ
Bei Bodeneingriffen  können Bodendenkmäler  (kulturgeschichtliche  Bodenfunde, d. h. Mauerwerk,
Einzelfunde aber auch Veränderungen  und Verfärbungen in der natürlichen Bodenbeschaffenheit)
entdeckt werden. Der LWL –Archäologie für Westfalen ist vier Wochen vor Beginn von
Baumaßnahmen zu benachrichtigen , um Baustellen begleitende Untersuchungen  vorzubereiten. Die
Entdeckung von Bodendenkmälern  ist  der Stadt Telgte und dem Landschaftsverband  Westfalen-
Lippe, Westf. Museum für Archäologie / Amt für Bodendenkmalpflege , Münster unverzüglich
anzuzeigen (§§ 15 und 16 DSCHG NRW).

2. ARTENSCHUTZ
Im Sinne des allgemeinen Artenschutzes  sind erforderliche Gehölzentnahmen  nicht während der
Brutzeiten, also nicht zwischen dem 01.03 und dem 30.09 durchzuführen.
Darüber dürfen in der Zeit vom 01.03 bis zum 30.09 keine Bauarbeiten im Plangebiet erfolgen, um
brütende Vögel nicht zu stören. Ausnahme: Bauarbeiten während der Brutzeit sind nur zulässig, wenn
sie spätestens am 01.03 beginnen und ohne Unterbrechung (max. 2 Tage Pause) andauern, so dass
brutwillige Vögel nicht während der Brut gestört werden, sondern direkt in angrenzende Flächen
ausweichen können.

GRÜNFLÄCHEN gem. § 9 (1) Nr. 15 BauGB

Private Grünfläche

ART DER BAULICHEN NUTZUNG gem. § 9 (1) Nr. 1 BauGB, §§ 1 bis 11 BauNVO

Allgemeine Wohngebiete , siehe textliche Festsetzungen Nr. 1.1WA

MASS DER BAULICHEN NUTZUNG gem. § 9 (1) Nr. 1 BauGB, §§ 16 bis 21 BauNVO

Grundflächenzahl0,4

Maximale Firsthöhe bezogen auf Höhenlage der angrenzenden Erschließungsstraße
siehe textliche Festsetzung Nr. 2.1

FH max: 

BAUWEISE, BAULINIEN, BAUGRENZEN gem. § 9 (1) Nr. 2 BauGB, §§ 22 und 23 BauNVO

Nur Einzel- und Doppelhäuser zulässigED

Baugrenze

VERKEHRSFLÄCHEN  gem. § 9 (1) Nr. 11 BauGB

Straßenverkehrsfläche

PLANZEICHENERLÄUTERUNG
FESTSETZUNGEN gem. § 9 BauGB und BauNVO

Zahl der Vollgeschosse - als HöchstmaßII

Straßenbegrenzungslinie

FLÄCHE ZUR ANPFLANZUNG, PFLANZ- UND ERHALTUNGSBINDUNG  gem. § 9 (1) Nr. 25 BauGB

Flächen zur Anpflanzung von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen

SONSTIGE PLANZEICHEN

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches  des Bebauungsplanes  gem § 9 (7) BauGB

BESTANDSDARSTELLUNGEN  UND HINWEISE

Flurstücksgrenze Flurstücksnummer

Gebäude mit Hausnummer 

Vorgeschlagene Grundstücksgrenze

FESTSETZUNGEN gem. § 86 BauO NRW i.V.m. § 9 (4) BauGB

Stellung der Hauptgebäude (Hauptfirstrichtung)

Satteldach

533

FlurnummerFlur 23

1

SD

Abgrenzung  unterschiedlich  festgesetzter Hauptfirstrichtungen

Dachneigung 35 - 45 °

WASSERFLÄCHEN  UND FLÄCHEN FÜR DIE WASSERWIRTSCHAFT  
gem. § 9 (1) Nr. 16 BauGB

Fläche für die Wasserwirtschaft

Regenrückhaltung

Zweckbestimmung:

RRB

Flächen mit Bindung für Bepflanzungen und für die Erhaltung von bodenständigen 
Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzung

vorgeschlagene Stellplatzanordnung

Sichtdreiecke -nachrichtliche Darstellung-  sind von jeglicher Sichtbehinderung
von 0,8 m bis 2,5 m über Fahrbahnoberkante  freizuhalten gem. § 9 (1) Nr. 10 BauGB

49.61 Kanaldeckelhöhe  in Meter über NHN

Der Rat der Stadt hat am 14.02.2019 gem. § 10 des Baugesetzbuches  diesen Bebauungsplan als Satzung
beschlossen.
Telgte, den 15.02.2019

Bürgermeister Schriftführerin

Dieser Bebauungsplan  wird hiermit ausgefertigt.
Telgte, den 15.02.2019 

Bürgermeister

Gem. § 10 Abs. 3 des Baugesetzbuches  ist der Beschluss dieses Bebauungsplanes  am 26.07.2019 ortsüblich
bekannt gemacht worden. Mit dieser Bekanntmachung  ist dieser Bebauungsplan in Kraft getreten.
Telgte, den 29.07.2019 

Bürgermeister


